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Livländische
Gouvernements-Zeitung

Bis Zeitung ZrfHeikt Mittwochs A. FreÜöZS
Der Pwis d«ftSm betragt ohne NebsTfeNdung Z Wl° S.
mit Usberfmdung durch die Psst 4% Rbl. S. und für
die Zustellung iu's HsuS 4 G. - Bestellungen auf die
Zsitung' werdm in der GouskwementA-Regiexung und in

allen Psstl-TvWltoirs me/mmmm.

  *       ? 29. I    den 29» Juni «BKS.

                  . Officieller Theil.

              . Locale Abtheilung.

Anordnungen u. Bekanntmachungen
der Livl. Gouvernements-Regierung.

Mittelst Allerhöchsten Tagesbefehls ist
der Beamte der Kanzellei des Livländischen Civil-
Gouverneurs Baron Holstinghausen-Holsten
zum Kollegien-Registrator befördert worden.

Mit Allerhöchster Genehmigung sind die
Beamten der Livländischen Gouvernements-Regie
rung Kollegien -Secretaire der Secretairßlumen
dach und der Tischvorsteher Kyber auf 4 Wo
nate ins Ausland, und mit Genehmigung der
Zollobrigkeit der beim Arensburgschen Zollamte
angestellte Hafenmeister Kollegien-Registrator Paul
Schreiber auf 28 Tage ms Gouvernement

worden.

Proclamata.

Auf Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät
des Selbstherrschers aller Reußen it. it. füget
das Livländische Hofgericht hiermit zu wissen:
Demnach Hierselbst von dem dimittirten Garde-
Kapitain Otto genannt Ottomar von Buxhoew
den nachgesucht worden ist, daß ein Proclam

convocan'dos creditores des weil. Herrn
Landraths, dimittirten Artillerie - Kapitains und
Ritters Otto Magnus von Buxhoewden, so
wie zur Meldung von Ansprüchen aus dessen
Testamente nebst Anhängen und an das von
demselben hinterlassene Gut Padel mit Fenieth

sainmt Appertinentien und Jnventarium, in rechts
üblicher Weise erlassen werden möge; als hat
das Livländische Hofgericht dem Gesuche willfah
rend, kraft dieses öffentlichen Proclams Alle u.
Jede, welche an den genannten Herrn Verstorbe
nen, moäo dessen Nachlaß, und namentlich an
das zu diesem Nachlaß gehörige, zufolge rechts
kräftigen Testaments vom 7. März 1828 sammt
Zusätzen mi 28. December 1829 und 7. Ja
nuar 1830 und Abscheides des Livländischen
Hosgenchts vom 14. März 1852 sub Nr. 600:
dem Supplikanten eigenthümlich übertragene und
resp. adjudicirte . in der Provinz Oese! "im Ker
gelschen Kichspiele belegene Gut Padel mit Fenieth
sammt Appertinentien und Jnventarium . so wie
hinsichtlich der erwähnten testamentarischen Versü
gungen, resp. als Erben, Gläubiger. Nutznießer.
Legatare, Allimentationsberechtigte oder sonst aus
irgend einem Rechtsgrunde Ansprüche und For
derungen oder etwa Einwendungen wider die
geschehene Besitzübertragung formirm zu können
vermeinen, mit Ausnahme jedoch

a) der unterm 10. August 1828 für die Livlän
dische Credit-Societät mgroffirtm 15,2 W R. S..

b) der unterm 5. Oetober 1832 für das Fräu
lein Emilie von 811 xhoewden inqrossirten
3300 Rubel Silber - Münze,

c) der unterm 28. April 1843 für die Wittwe
Wilhelmine Lorentzen ingrossirten 4500 Rbl. S.,



d) der unterm 17. August 1845 für die Frau
Generalin Baronin von d. Osten Sacken geb.
von Luce ingrossirten 3WO Rbl. S.,
oberrichterlich auffordern wollen, sich a dato   *
ses Proclams innerhalb der Frist von einem
Jahre und sechs Wochen mit solchen ihren An
sprächen, Forderungen oder Einwendungen all
hier beim Livländischen Hofgerichte gehörig an
zugeben und selbige zu documentiren und aus
führig zu machen, bei der ausdrücklichen Verwar
nung, daß nach Ablauf dieser vorgeschriebenen
Frist, Ausbleibende nicht weiter gehört, sondern
mit ihren Ansprüchen, Forderungen und Einwen
düngen gänzlich und für immer präcludirt und
das sodann Rechtserforderliche statuirt werden
soll. Wonach ein Jeder, den solches angeht,

stch zu achten hat. 1
Den 14. Juni 1855. Nr. 1641.

Auf Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät
des Selbstherrschers aller Reußen :c. :c. füget
das Pernausche Kreisgericht hiemit zu wissen-.
Demnach von dem Herrn Kreisdeputirten und
Ritter G. v. Rennen kamp ff nachgesucht wor
den, eine Publication in geschlicher Weise dar
über erlassen Zu wollen, daß von dem dem ge
dachten Herrn Kreisdeputirten und Ritter G. v.
Rennen kamp ff eigenthümlich gehörigen Gute
Schloß-Helmet die Zu dem Gehorchslande dieses
Gutes gehörigen Grundstücke und zwar:

1) das Gesinde Luitseppa groß 54 Thlr. 43 Gr.
auf die Gebrüder Sonnenberg, dem gegen
wärtigen zur Neu-Suislepschen Gemeinde ge
hörenden Jaak Sonnenberg und dem zur
Wagenküllschen Gemeinde gehörigen Filialküster
und Schullehrer Karl Sonnenberg für den
Preis von 4990 Rbl. S.,

2) das Gesinde Naistema groß 17 Thlr. 19 Gr.
auf den Schloß - Helmetschen Wirthen Jaan
Sild für den Preis von 3090 Rbl. S.,

dergestalt mittelst bei diesem Kreisgerichte beige
brachten Kauffontracte nachdem die nach
§ 98 der Agrar- und Bauer - Verordnung vom
Jahre 1849 bei dem Oberdirectorium der Liv
ländischen adeligen Güter - Credit - Societät gesche
hene theilweise Einzahlung der Kaufschillinge all-

hier docummtirt, auch gedachte Societät in die
Corroboration erwähnter Kontraele' unter dem
Vorbehalte eingewilligt, daß die Borrechte dersel
den an diese beiden Grundstücke durch den Ber
kauf und dessen Corroboration in keinerlei Weise
alterirt werden, die genannten Grundstücke viel
mehr für die auf dem Gute Schloß - Helmet ru
hende Pfandbriefsanleihe nach wie vor Verhaftet
bleiben, bis von der resp. Societät der Betrag
der abzulösenden Pfandbriefssumme für die ex
nexu mit derselben tretenden oftgedachten Grund
stücke bestimmt und dieselbe durch Beibringung
der Ablösungssumme völlig sicher gestellt worden 

übertragen worden sind, daß selbige cum Omnibus
appertinentiis den Käufern Jaak und Kare! S on
nenberg, wie auch dem Jaan Sild als freies von
allen auf dem Gute Schloß-Helmet ruhenden Hy
potheken und Forderungen unabhängiges Eigen
thum für sie und ihre etwanigen Erben, angehö
ren soll; als hat das Pernausche Kreisgericht
solchem Gesuche willfahrend, kraft dieser Publi
cation Allen und Jeden, welche aus irgend ei
nem Rechtsgrunde Ansprüche. Forderungen oder
gegen die geschehene Veräußerung und Eigen
thumsübertragung Einwendungen formiren zu kön
nen vermeinen mit Ausnahme jedoch der
Livländischen Credit - Societät wegen deren resp.
Pfandbriefsforderung, auffordern wollen, sich in
nerhalb 3 Monaten, vom Tage des erlassenen
Proclams an gerechnet, bei diesem Kreisgerichte
mit solchen ihren Ansprüchen und Forderungen
gehörig anzugeben, selbige zu documentiren und
auszuführen, widrigenfalls richterlich angenommen
sein wird, daß alle Diejenigen, die sich täurante
proelamate nicht gemeldet, tacite und ohne ir
gend einen Vorbehalt darin willigen, daß ge
nannte Grundstücke mit allen Appertinentien den
resp. Käufern erb- und eigentümlich adjudicirt

werden sollen. 2
Dm 15. Juni 1855. Nr. 319.

Nachdem über das gesammte Vermögen des
hiesigen Kaufmanns Karl Reinhold Schlegier
der General - Concurs eröffnet und von Einem
Wohledlen Rathe der Kaiserlichen Stadt Riga
ein proclama ad concursum creditorum et
convocandos debitores desselben nachgegeben
worden, werden von dem Vogtei - Gerichte dieser
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Stadt Alle und Jede, _ die an den Kaufmann
Karl Reinhold Schlegier oder dessen Concurs
masse irgend welche Anforderungen zu haben
petmeinen, hierdurch aufgefordert, sich mit solchen
ihren Ansprüchen, unter Beibringung gehöriger
Belege, binnen sechs Monaten   dato, wird sein
bis Zum 22. December 1855, bei diesem Vogtei-
Gerichte entweder in Person oder durch einen'ge
hörig legitimirten und instruirten Bevollmächtig
ten zu melden und anzugeben, widrigenfalls die
selben nach Ablauf dieser Präclusivfrist mit ihren
resp. Anforderungen nicht weiter zugelassen, noch
berücksichtigt werden sollen.

Auch sind alle Diejenigen, welche dem Ge
meinschuldner Verschuldet sind, oder irgend welche
demselben gehörige Vermögensstücke in Händen
haben, bei Vermeidung gesetzlicher Beahndung ge
halten, binnen derselben Frist, diesem Gerichte
Solches anzuzeigen und das dem Credario Schul

dige einzuliefern. 3
Den 22. Zum 1855, Nr. 198.

Bekanntmachungen.

                             
                                  
                                  
              ,                  

                         '.Jf& 191   
                                  
     ,        ,                    

                      l           
                        .

                                
                :       9.       
       14.       .  .     10       

          3          .

                                ~
                                ,
      ,                          
                                
                                

                     .

                                 
 !                                -

                           
                                  
                                   
                                  
                !     .

                             
      ,                            
                                  ,
                             ,   

                              ,   
                     "            
                                    
                                  
       -                          
                 .

     l                          
                               

                       .

Äsn der Rigajchen Quartier - Verwaltung
werden Diejenigen, welche die Gassenbeleuchtung
nebst Instandhaltung des behufigen Apparats
übernehmen wollen, desmittelst aufgefordert, zum
abermaligen Torge am 6. Juli d. Z., und zei
tig vorher zur Einsicht der Bedingungen?c. bei

dieser Verwaltung zu erscheinen. 2
Den 23. Juni 1855. Nr. 90.

Einem weichhaft gewordenen unbekannten
Menschen ist am 17. Juni d. I. ein Pserdege
schirr abgenommen worden und wird der Eigen
thümer desselben ausgefordert, sich dieserhalb bei
der Polizeiabtheiluug des Rigaschen Landvogtei

gerichts zu melden. Nr. 877. 2

Unweit des Lagers im Mitauschen Vor
stadttheile sind von dem Trommelschläger Han
daurow nachbenannte' Kleidungsstücke aufgefun
den und bei der Polizei - Verwaltung eingeliefert
worden, als: 1 schwarzer Bombasett-Damenmantel
mit Boyfutter, 1 carrirter alter Damenmantel,
1 kleines carrirtes altes Kinderkleid, 1 kleines
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Lüstrin - Kindermäntelchen mit grüner Kapuze
und eine alte Leinwandjacke; ferner sind ei
nem verdächtigen Menschen 12 Stücke Silber
blöch-Streifen und ein Kettchen abgenommen wor
den, und werden die Eigentümer besagter Sa
chen aufgefordert, sich binnen 6 Wochen a dato
zum Empfange derselben bei der Polizei-Verwal
tung zu, melden, und wird nach Ablauf dieser
Frist das weitere Gesetzliche statuirt werden. 2

Den 16. Zuni 1855. Nr. 1956.

Von Einer Rigaschen Polizei - Verwaltung
wird desmittelst bekannt gemacht, daß die Pas
sage durch die Sandpforte auf 2 Tage wegen
Reparatur des Steinpflasters gesperrt worden ist.

Den 28. Juni 1855.
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Wisfi parradu deweji ta Lindes saimneeka
Lapsa Andrei Lei j in, par kurra mantu parradu
dehk konkurse spreesta, tohp usaizinati: lihds 10.
August 1855 Pee Lindes pagasta teesas peeteid
teessjo wehlak neweens wairs ne taps peemmts.

Lindes pagasta teesa, tai 10. Juhni 1855. 2
Nr. 130.

Auction.

deck Nachlasses des weil. Capitaine vom Neapo-
Manischen Regimente am 4. Juli d. I. Nach
mittags 5 Uhr im Hause der Madame Vehr,
Moskauer Vorstadt, Schmiedestraße Nr. 204.

     von Galanterje-, Alabaster-,FrMll-,
Fayence- u. Warschauer Applique-Hacken, VW
lampen, Lein-, und ShiMg-Herren-Hemdm, fqM
gem französischen Papier Zum Pappen, fejnen. PaMU
Brief - Couverts, Wandspiegeln, Portmonais yM
vielen anderen. Gegenständen, im Buden -AM
unter dem Paninschm Hause, Scheuyenstraße vis-a
-.vis dem Hr. Consul StephaM)/ am S.Wj.d, %
und den folgenden Tagen, Nachmittags Z UHr.

Abreisende:
Die Abreise nachstehender Personen wird zu.    

Zwecke hiedurch angezeigt, damit Diejenigen,
welche Forderungen an sie haben sollten, sich
von heute innerhalb drei Tagen in der Canzellei
des Rigaschen Raths dieserhalb melden m%@n:

Julius Rudolph Kowansky, I
Uhrmachergehülfe Karl Dominik Fanghauser, A
Preußische Unterthanm StsuermMns - Wttwe

Amalie Mest, 1
Kaufleute Moritz Wolff u. Louis Schulz 2

Amalie Raese, * • 2
Churhes. Untert. Schuhmachergeselle Peter Soeder, 1

nach dem Auslände.

Filipp Antipow Ptschelkin, Paul Johann
Baumann, Sattlergeselle Nikolai Adlerzweig,
Alexander Loginow Milajew, Anna Kuprijanpwa
Masläkow, Emeljan Petrow Susin, Ulita W
tonowa, Ebräer Leib Schaiowitsch Lewy, Mwet
Petrow Plewkow, Lewan Stepanow Kuksin,
Iwan Borowkow. Annette Wirbitzky. Ewald
Böckmann, Fedor Platonow Goidukow, Jaköw
Iwanow Gretschischkin, Andrejew Iljin Sri
witzky, Anna Karolme Buchholtz geb. Zander,
Ferdinand Friedrich Schmidt, Konstantin Florian
Prußky, Mowscha Schnmilowitsch Liebermann,
Afonassi Iwanow Lasurin. Chawronja Iwanowa
Sagabaewa, Johann Friedrich Eberhard Butte,

nach anderen GouverneMentK.

Anmerkung. Hierbei folgen für die betreffenden Behörden Livlands: 1) Beilagen zu Nr. 18 der Jekaterjnoslawschen, Nr.,M der
Tschernigowschen, Nr. 21 der Astrachanschen, Nr. 22 der Mohilewschen, Nr. 23 u. 24 der Simbirskischen, Ni\ 21 der KiewfchG«
Nr. 22 der Nischni-Nowgorodschen. Nr. 21 der Poltawaschen, Nr. 23 der Kawgaschen, Nr. 23 der Nr. 22 'det
Tulaschen, Nr. 23 der Saratowschen, Nr. 24 der Kasanschen, Nr. 24 der Näsanschen, Nr. 23 der Moskauschen, Nr. 22 dev
Wiätkaschen Gouvernements - Zeitung über Ausmittelung von Vermögen und 2) für die Behörden Livlands die Patente.-der
Livländischen Gouvernements-Regierung Nr. 174*

Für den Livl. Vice- Gouverneur : Aelterer Regierungsrath Baron v. TieseßhaNsem»

Aelterer Secretair: M. AwmgWMN
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